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Die Freiheit der Wiſſenſchaft
Der Fall Arons beginnt auf den deutſchen Univerſitäten
allgemnach ähnliche Unruhe hervorzurufen wie bisher das Um
ſtur ſſet Anſcheinend liegt die Frage ſehr einfach Handelt
es ſich doch nur um einen Sozialdemokraten Soll
Sozialdemokrat Univerſitätslehrer ſein dürfen Wie viele
Männer der bürgerlichen Parteien wären nicht an ſich geneigt
dieſe Frage zu verneinen Allein man kann ſich gegen die Kon
ſequenzen nicht wehren Was dem einen recht iſt iſt dem an
dern billig Wer heute einen Sozialdemokraten wegen ſeiner
politiſchen Geſinnung vom Lehrſtuhl ausſchließt der muß ſich
gefallen laſſen daß morgen auch ein freiſinniger oder national
liberaler oder konſervativer Mann demſelben Schickſal verfällt
Und ertönt nicht von der änßerſten Rechten der Nuf daß die
theologiſchen Fakultäten geſäubert werden müſſen Verlangt
man dort nicht daß jeder Profeſſor der nicht an das Apo
ſtolikum in ſeinem Wortlaut felſenfeſt glaubt die Berechtigung
verlieren ſolle Studenten zu unterrichten Auf der anderen
Seite iſt nicht Herr v Stumm gegen die Kathederſozialiſten
aufgetreten als ſeien ſie mindeſtens ſo ſchlimm wie die Sozial
demokraten Hat man nicht Herrn Adolf Wagner in der hef
tigſten Weiſe angegriffen Jſt nicht ein Mann wie der Paſtor
Nanmann geradezu als Sozialdemokrat bezeichnet worden
Und wiedernm betrachtet man die Dinge von einem anderen
Staudpunkt Es iſt geſagt worden daß Bimetalliſten und An
tiſemiten ſo ſchlimm ſeien wie Sozialdemokraten ger von
Benuigſen hat erklärt der Antrag Kanitz überbiete alle ſozial
demokratiſchen Forderungen Kann da nicht verlangt werden
daß auch wer an autifemitiſcher oder bimetalliſtiſcher oder
agrariſcher Agitation theilnimmt aus den Hallen der Hoch
ſchulen vertrieben werde

Darin liegt die große Bedeutung des heute ſtreitigen Falles
daß es ein enzfall erſten Ranges iſt Naturgemäß
würde eine Regierung die beabſichtigte überhaupt eine
Säuberung des Lehrkörpers vorzunehmen immer den Aufang
mit einem Sozialdemokraten machen denn da liegen die ge
ringſten Schwierigkeiten in der Parteiſtellung Da könnte
man immer ſagen der Sozialdemokrat ſei eigentlich ein
Republikaner ein Umſtürzker und der dürfe nicht Univerſitäts
lehrer ſein Man hat verſucht den Privatdozenten in eine
beamtenähnliche Stellung zu verweiſen und dann das ſozial
demokratiſche Bekenntniß als eine Verletzung der Amtspflicht
darzuſtellen Der Beamte verpflichtet ſich zur Treue gegen
die Krone zum Gehorſam gegen Geſetz und Verfaſſung Jſt
nicht die ſozialdemokratiſche Ueberzeugung eine Verletzung des
Treneides Wir wiſſen aus der Vergangenheit daß dieſe
Frage ähnlich geſtellt wurde für Männer anderer Parteienfür Profeſſoren und daß dieſe Frage allerdings bejaht und die

Profeſſoren ihres Amtes entſetzt wurden Das iſt in Sachſen
unter Beuſt in Preußen unter Mühler geſchehen h
wie Mommſen Möller Haupt Jahn haben darunker gelitten
Wenn man damals gar nicht das ſozialdemokratiſche Glaubens
bekenntniß zu der Abſetzung bedurfte meint man daß heute
dieſes Erforderniß als unentbehrlich angeſehen werde Nun
aber iſt der Privatdozent thatſächlich nicht Beamter Das

t das preußiſche Unterrichtsminiſterium wiederholt in be
onderen Reſkripten ausgeſprochen Der Privatdozent hat mit

dem Unterrichtsminiſter unmittelbar überhaupt nichts zu thun
Er hängt n nicht von dem Unterrichtsminiſter ab er wird
von dem Unterrichtsminiſter nicht angeſtellt er erhält kein
Gehalt er empfängt die Erlaubniß Vorleſungen zu halten
ausſchließlich nach dem freien Ermeſſen der Fakultät auf
Grund ſeiner wiſſenſchaftlichen Befähigung Die Fakultät
ihrerſeits hat der Ordnung wegen allerdings dem Miniſter
von der geſchehenen Habilitation Mittheilung zu machen
Aber der Miniſter hat nicht etwa Einſpruch zu erheben oder
anzuzeigen daß er keinen Einſpruch geltend mache Er hat
überhaupt nicht mitzuſprechen in der Frage der Zulaſſung
Darin beruht größtentheils die Freiheit der Wiſſenſchaft
Denn in die Hände der Fakultäten iſt es gelegt auf dieſeWeiſe unabhängig von der Regierung für den Rachwuchs zu

ſorgen Hätte der Miniſter das Recht zu entſcheiden wer
als Privatdozent leſen und nicht leſen ſolle ſo hätte er auch
zu enkſcheiden wer ſich für die Profeſſur vorbereiten und
empfehlen dürfe Denn naturgemäß rekrutiren ſich die Pro
feſſoren aus den Privatdozenten

Wir haben alle Urſache zu der Vernuithung daß Herr Boſſe
der heutige Kultusminiſter einige Unbequemlichkeit empfindet
daß er mit dem Fall Arons befaßt wird Er hat nicht aus
eigener Neigung dieſe Angelegenheit in Betracht gezogen Aber
man iſt an ihn herangetreten wie man nach dem Prozeß
Kirchhoff an den preußiſchen Jnſtizminiſter herantrat damit
der m Schmidt an eine Civilkammer verſetzt
werde Jn keinem Geſetz iſt dem Unterrichtsminiſter die Er
lanbniß ertheilt einen Privatdozenten von der Univerſität ſelbſt
ſtändig a entfernen Jn den Univerſitätsſtatuten Weiſe es
ausdrücklich daß dieſe Entfernung nur wegen grober Anſtößig
keiten auf Antrag der Fakultät geſchehen könne Das iſt deun
auch wiederholt geſchehen Wir erinnern uns daß einmal ein
Privatdozent der mediziniſchen Fakultät entfernt wurde weil
er einen Studenten übertheuert hatte wir erinnern uns be
ſonders des Falles Dühring in dem der greiſe Privatdozent
wegen ſeines Konfliktes mit Adolf Wagner die Vefngniß zu
den Vorleſungen verlor Hier hat die Fakultät ausdrücklich

beantragen im Gegentheil ſie hat ſchon vor drei Jahren ſeine

akultät erklärt daß ſir ſie in der politiſchen Geſinnung eines
ivaldozenten ſe weit ſie wolle kein Grund vorliege

n einzuſchreiten ie Fakultät die re
eht in der

Soll ein f

Boden für die Talente aller Par

teien Sie iſt der Meinung daß die Lehrſtühle nicht nach der
ſogenannten ten Geſinnung, ſondern nach der wiſſenſchaft
lichen Tüchtigkeit zu beſetzen ſeien Soll es anders werden in
Preußen Und dabei erkennt die Regierung ſelbſt an daß der
Privatdozent um den es ſich handelt im übrigen einwands
rei ſei

Unwillkürlich erinnert man ſich angeſichts der Umſturz
vorlage der Karlsbader Beſchlüſſe und angeſichts der neueſten
Angriffe gegen die Univerſitäten der Maßnahnmen die einſt
in der Zeit der Demagogenriecherei gegen die Hochſchulen
unternommen wurden Allein die Freiheit der Wiſſenſchaft
die Geiſtesfreiheit die Freiheit der Kunſt und der Litteratur
das ſind Güter die der deutſchen Nation ganz beſonders an
das Herz gewachſen ſind Wer an ſie rührt der verletzt das
Volk der Denker an feiner empfindlichſten Stelle Deshalb iſt
es auch begreiflich daß der Miniſter Boſſe ſeinerſeits ein Ein
ſchreiten gegen Dr Arons nicht vornehmen wollte ſondern die
Angelegenheit erſt der Prüfung des Staats miniſteriums unter
breitete Wir glauben daß Herr Boſſe ſich nur ſchwer über
winden würde einen Privatdozenten der Phyſik S den
nichts vorliegt als eine noch dazu ziemlich maßvolle Thätigkeit
doktrinärer Art zu Gunſten der Sozialdemokratie aber eine
ſolche Thätigkeit nur außer jedem Zuſammenhange mit der
Lehrkanzel von dieſer Kanzel gewaltſam zu entfernen Alle

Jähnlichen Maßregeln die früher einmal die Unterrichts Ver
waltung getroffen hat ſind nur zu ihrem Nachtheil ausge
ſchlagen und Herr Boſſe hätte daher Grund genug heute den
Drängern zuzuürufen Blinder Eifer ſchadet nur

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Berlin 7 Mai Der Kaiſer beſichtigte heute morgen auf
dem Terupelhofer Felde die Bataillone des 2 Garderegiments
z nahm auch ſpäter das Frühſtück im Offizierskaſino des
Regiments Es folgte die Entgegennahme des Vortrages des
Chefs des Militärkabinets und darauf die Rückkehr nach dem
Neuen Palais

Die Sitzung des Reichstages
Berlin 7 Mai Der Reichstag hat die heutige

Sitzung mit der Entſcheidung über die Giltigkett der Wahlen
der Abgg Dr Boettcher Waldeck und v Dziembowski
Meſeritz Bomſt ausgefüllt Der Antrag v Marquardſen
auf Wiedereröffnung der Diskuſſton ſcheiterte an dem Wider
ſpruche des Centrums und der Antiſemiten Abg v Mar
quardſen bemerkte er habe ſich am Freitag lediglich infolge
eines Verſehens nicht zum Worte gemeldet Abg Barth frſ
befürwortet die nochmalige Diskuſſion Nach einer langen Ge
ſchäftsordnungsdebatte über die Frage ob über den Antrag auf
Diskuſſion abgeſtimmt werden könne was der Präſident in
Uebereinſtimmung mit Rednern faſt aller Parteien ablehnt wird
die Wahl Boettcher s in namentlicher Abſtimmung mit 214 gegen
93 Stimmen für ungiltig erklärt Mit den Nationalliberalen
ſtimmt für Giltigkeit das Gros der Konſervativen die Führer
derſelben Frhr v Manteuffel Graf Limburg uſw ſtimmen für
Ungiltigkeit Das Haus ging alsdann zur Prüfung der Wahl des
Abg v Dziembowski über Die Wahlprüfungskommiſſion hat
die Ungiltigkeit der Wahl wegen amtlicher Wahlbeeinfluſſungen be
antragt d h weil die Landräthe einen Aufruf zu Gunſten des Herrn
v Dziembowski unter Beifügung ihres Amkstitels unterzeichnet
haben Die Rechte gab dabei die ſeltſamſten Anſchauungen über
das Wahlrecht der Beamten zum beſten Abg Gambp erklärte es
für eine Degradation des Beamtenſtandes wenn man ihnen ver
biete Wahlaufrufe in ihrer amtlichen Eigenſchaft zu unterzeichnen
Jm vorliegenden Falle ſei zudem der Gegenkandidat ein Pole
geweſen Für die Rückverweifung der Wahl an die Kommiſſion
ſprachen v Marquardſen und Dr Friedberg natl Man
dürfe den Wählern nicht zumuthen daß ſie ſich durch ſolche
Titel Landrath beeinfluſſen laſſen Spahn Centr iſt
gegen den Antrag Staudhy konſ beantragt darauf die Wahl
zu beanſtanden und Erhebungen über andere Punkte des Wahl
proteſtes zu veranlaſſen Abg v Komierowskt erinnert an
die Rede des Fürſten Bismarck der das Verhalten des damaligen
Landraths von Meiningen Dr Baumbach der mit dem Wahl
kandidaten Dr Lasker in ſeinem Wagen im Wahlkreiſe hernm
gefahren ſei für unzuläſſig erklärt habe Bach em Centr hält
die Einmiſchung aller Beamten mit Polizeibefugniſſen in die
Wahlagitation für unzuläſſig Bindewald Antiſ ſchildert
ſeine Erlebniſſe in der Wahlagitation die Landräthe hätten ihre
Autorität durch ihr Verhalten ſchwer geſchädigt Nach einer
längeren Debatte in der die Abgg v Heereman Prinz Radziwill
Bindewald Bachem v Komierowski gegen den Antrag Spahn
v Kardorff und Enneccerus für denſelben ſprachen wurde der
ſelbe abgelehnt und die Wahl des Abg v Dziembowski mit 201
gegen 112 Stimmen für ungiltig erklärt Der Präſident ſchließt
die Sitzung und ſetzt auf die Tagesordnung für Mittwoch den
Reſt der heutigen nämlich die Umſturzvorlage Große
Heiterkeit

Dr Langerhans und Miniſter v Köller
Der berliner Stadtverordneten Vorſteher Dr Langerhans

hat am Sonnabend im Abgeordnetenhauſe eine
Unterredung mit dem Miniſter v Köller gehabt Die
Unterhaltung drehte ſich um die Stellung des Miniſters zu
der Petition der berliner Stadtverordneten
Verſammlung gegen die Umſturzvorlage Herr Langer
hans hat darüber in einer Verſammlung des Bezirksvereins
des köpeniker Stadtviertels die Mittheilung gemacht daß Mi
niſter v Köller die Anſchauung vertrat daß die Negierung
nach eigenem Belieben den Stadtverordneten das Petitionsrecht
in politiſchen Dingen gewähren oder verweigern könne Dr
Langerhaus wies darauf hin daß in einem frühern Fallediünſt ismarck die berliner Stadtverordneten Verſammlung

direkt aufgefordert habe von ihrem Petitionsrecht in einer
politiſchen Angelegenheit Gebrauch zu machen Demgegenüber
meinte Herr v Köller daß in ſolchem Falle es die Regierung
ſei welche der Stadtverordneten Verſammlung eine Vorlage
mache und daß die Stadtverordneten über eine ſolche Vor
lage allerdings verhandeln müßten Dr Langerhans be
merkte darauf daß nach Anſicht des Miniſters die Stadt
verordneten ein Petitionsrecht nur daun beſäßen wenn
es der Regierung in den Kram paſſe das heißt
wenn ſie zu Gunſten der jeweiligen Regierung petitioniren
Nirgends ſtehe in der Städteordnung daß die Stadtverord
neten das Petitionsrecht nicht ausüben dürfen das jedem
Schuſterjungen gewährt ſei Dieſes Petitionsrecht habe er
der StadtverordnetenVerſammlung nicht verſchränken laſſen
wollen Herr v Köller habe ihm geſagt daß er über
dieſe Angelegenheit eine gerichtliche Entſcheidung
herbeiführen würde Er habe dem Miniſter anuheim
geſtellt zu thun was er wolle die gerichtliche Entſcheidung
werde die Stadtverordneten Verſammlung kaum noch in
tereſſiren ſeitdem das Reichsgericht eine alte ausgegrabene
Konſiſtorial Ordnung die ganz gegen das Recht der heutigen
Zeitſtrömnng iſt als zu Recht beſtehend erklärt hat

Die Nationalliberalen und die Umſturzvorlage
Die nationalliberale Fraktion des Reichstags

hat ihre Berathungen über den Kommiſſionsbericht zur Um
ſturz vorlage am Dienstag beendet Ueber das Ergebuiß
ſchreibt die Nat Lib Korr Es bedarf kaum nochmals
der beſonderen Erwähnung daß die Vorlage ſo wie ſie aus
der Kommiſſion hervorgegangen iſt allen Mitgliedern
der Fraktion gleichermaßen unannehmbar erſcheint
Aber nach Lage der Dinge mußte auch die Erwartung auf
gegeben werden den umgeſtalteten Entwurf derart rückwärts
revidiren zu können daß er brauchbare und annehmbare Mittel
zur Abwehr der Umſturzbeſtrebungen darbiete ohne mit weit
abſeits liegenden Nebenzwecken verknüpft zu ſein Selbſt wenn
alle vorliegenden konſervativen Anträge zum Entwurf was ja
völlig ausſichtslos iſt angenommen würden bliebe immer noch
ſo viel von der klerikal konſervativen Verbeſſerungskunſt aus der
Kommiſſion beſtehen daß der Entwurf mehr eine Gefahr für
geiſtige Freiheit und das Walten religiöſer Duldſamkeit wäre
als eine Verſtärkung der Nechtsmittel für die Staatsgewalt zur
Abwehr gewaltſamer Unkerwühlungsverſuche an den Funda
menten von Staat und Geſellſchaft Es verſteht ſich daß die natio
nalliberale Fraktion an den einzelnen Abſtimmungen in der zweiten
Leſung mit dem Beſtreben theilnimmt überall das kleinere
Uebel an Stelle des größeren zu ſetzen auch daß ſie ihren
Widerſpruch gegen die Klerikaliſirung der einzelnen Paragraphen
durch Eventnalanträge von Fall zu Fall zum Ausdruck bringt
Doch wird ſich ja bald genug ergeben daß es ſich anch bei
den Anträgen aller anderen Parteien nur noch um die Mar
kirung des eigenen Standpunktes in keiner Weiſe aber um
ein auf Erfolg berechnetes Vorgehen handelt Die Vorlage
muß für jetzt überhaupt als geſcheitert betrachtet
werden denn auch die konſervativ klerikale Mehrheit iſt ja
inzwiſchen wieder zerfallen Eben aus dieſem Grunde läßt
ſich aber auch einem frühzeitigen Abſchluß der zweiten Leſung
und damit der Berathungen überhaupt entgegenſehen

Der Antrag Kanitz in der Kommiſſion
Die Kommiſſion für den Antrag Kanitz hat am Diens

tag wieder einmal einige Stunden mit Unterhaltungen über
den erſten Punkt des Arbeitsprogramms den Zweck des An
trags den Abg Graf Schwerin in einer beſonderen Reſolution
formulirt hat ausgefüllt aber auch dieſe vierte Sitzung hat
noch nicht zu einer Abſtimmung geführt Die Abgg
Dr Meyer Halle frſ Vgg Pichler ECtr Galler
ſüdd Volksp Schulze Henne natl Caſſelmann
frſ Volksp Frank VBaden natl ſprachen gegen den Antrag

Kanitz bez die Reſolution Graf Schwerin während Abg von
Komierowski ſich mit dem Zweck des Antrags einver
ſtanden erklärte aber das Urtheil über die Durchführbarkeit
deſſelben vorbehielt

Errichtung von Gewerbeämtern
Die Kommiſſion des Reichstages zur Vorberathung der

Novelle zur Gewerbeordnung hat am Dienstag auf
Antrag des Abg Spahn Centr eine Reſolution beſchloſſen
durch die der Reichskanzler erſucht wird dem Reichstage bald
möglichſt den Entwurf etnes Geſetzes über die Errichtung von
Gewerbeämtern vorzulegen welche zur Beſchlußfaſſung über
ſämmtliche in der Gewerbeordnung geregelten gewerbepolizet
lichen Angelegenheiten berufen und aus einem Staatsbeamten
als Vorſitzenden und aus von den Gewerbetreibenden und

r ſng teivenden je zur Hälfte gewählten Mitgliedern
gebildet ſind

Neues Maſchinenunglück auf der
Kaiſerin Auguſta

Die Nat Ztg ſchreibt Vor einigen Tagen haben wir
die Mittheilung erwähnt daß auf dem Kreuzer 2 Klaſſe
Kaiſerin Auguſta ein abermaliger Zuſammenbruch der

Maſchinen ſtattgefunden nachdem die Maſchinen ſich ſchon
früher als ungenügend erwieſen hatten und infol edeſſen eineumfaſſende Ernenerung erfolgt war Wenn die Meldung be

gründet iſt ſo ſteht zu befürchten daß der Bau dieſes Schi
ſich als vollſtändig verfehlt erweiſt Die Angelegenheit
uns zu einer Anfrage im angethan um feſtzu
ſtellen wo die Schuld an dem Mißlingen zu ſuchen iſt und
ob dafür geſorgt iſt daß daſſelbe ſich nicht bei anderen Schiffs
banten wiederholt h



neten ausgefallen ſo daß die Wahl des Geh Kommerzieraths über den ſelbſtloſen Gedanken daß ſie Rußland einen guten
Lucius als geſichert betrachtet werden kann Dienſt geleiſtet haben ohne daß dadurch den Japanern irgend

Hamburg 7 Mai Hier hat ſich ein Preßausſchuß ge ein wirklicher Schaden zugefügt wurde Und endlich giebt
bildet um die anläßlich der Nordoſtſeekanal Feier nach auch die Nordd Allg Ztg zu der Nachgiebigkeit Japans
HKamburg kommenden deutſchen und ausländiſchen ihren Segen wie folgt
Journaliſten zu empfangen und bei der Berichterſtattung Es konnte niemals in der Abſicht der drei Mächte iegen

z l rmöglichſt zu unterſtützen Mitglieder des Ausſchuſſes ſind die Japan die Erlangung eines gerechten Siegespreiſes ſür ſeine

Bü Dr tn e Büſching Eckert Grube Pr Menck großen aſeneeſe zu verwehren vielmehr kam es darauf
an die ernſten Bedenken zur Geltung zu bringen die ſich aus

Wiſſmann s Aufgabe in Oſtafrika
Die Berufung des Majors v Wiſſmann zum Gouverneur

von DeutſchOſtafrika bedentet zweifellos eine neue Phaſe in
der Entwickelnng dieſer Kolonie Der neue Gouverneur wird
Ende Jnni ſein Amt antreten Wir glauben daß er mit allem
Nachdruck die wirthſchaftliche Entwickelung Deutſch Oſtafrikas
n fördern bemüht ſein wird was nicht ausſchließt daß die

chutztruppe in ſteter Bereitſchaft gehalten wird um allen
Eventuaglitäten die der heiße Boden Afrikas unvorhergeſehen
bringen kann gewachſen zu ſein Jm Jntereſſe ſeiner wirth
ſchaftlichen Hauptaufgabe iſt der Gouverneur wie die
Nat Ztg hört bereits zu den wirthſchaftlichen Unter

nehmungen und Erwerbsgeſellſchaften für DeutſchOſtafrika in
Beziehnngen getreten Militäriſche Aktionen werden ſeitens
Wiſſmann s gewiß nur dann zur Ausführung kommen wenn
alle anderen Mittel zur Erreichung eines nothwendigen Zweckes
verſagen und hauptſächlich wenn es zum Schutz der wirth
ſchaftlichen Unternehmungen und zur Sicherung des Eigen
thums nöthig würde Schon als der jetzige Gouverneur iur
V Niederwerfung des Auſſtandes lediglich als Soldat nach
Oſtafrika geſandt war hat er die Wirthſchaftspolitik nicht un

Ausland
OeſterreichUngarn neder That die ſo p e ausgebrochene Kriſis be

endet worden

ſür gelöſt Nach Bekanutwerden der Note Graf Kalnoky s
werde ſelbſt der hartnäckigſte Katholik das Märchen von der
klerikalen Parteiſtellung Kalnoly s nicht mehr aufrecht erhalten
können Einen Vortheil des Zwiſchenfalls erblickt das Blatt
in der allgemein gewordenen Ueberzengung von der Noth
wendigkeit die Einheitlichkeit in der Leitung der äußeren
Politik ſtreng zu wahren Die Neue Freie Preſſe erachtet

Ueber alles Erwarten ſchnell iſt in

as offiziöſe wiener Fremdenblatt hält
den Zwiſchenfall Kalnoly Banffy für erledigt und die Kriſis

feſtländiſchen Erwerbungen Japans für die zukünftige friedliche
Entwicklung in Oſtaſien ergeben haben würden Abgeſehen
davon daß Japan vorausſichtlich für ſeinen Verzicht auf Liay
Tung eine Kompenſation bei der Bemeſſung der Höhe ver
Kriegsentſchädigung empfangen wird darf es eine werthvolle
Garantie für ſeine aus eigener Kraft erworbene Machtſtellung
in Oſtaſien darin erblicken daß es ſich durch ſeine kluge
Mäßigung nicht nur die volle Anerkennung ſeiner Erfolge
ſondern auch das freundſchaftliche Jntereſſe jener drei euro
päiſchen Großmächte an ſeiner künftigen gedeihlichen Friedens
arbeit erhalten hat

Japan macht übrigens mit ſeiner Nachgiebigkeit ein ganz gutes

Geſchäft Die Times beziffert die Geldentſchädigung
welche Japan für den Verzicht auf die Annexion der Halbinſel

berückſichtigt gelaſſen Nunmehr dürfte ihn in allernächſter Hauffy s Wahrheitstreue durch Verleſung der Note Kalnolh s Liaotong gezahlt werden ſoll auf 10 Millionen PfundZeit die Förderung der Uſambara Eiſenbahn beſchäftigen die als Wogeev cher Die Reie Felbſt ſei klar in ver Sterling 200 Millionen Mark

jeht im Bau begriffen iſt und von der bereits eine kleine Form reif in den Gedanken ohne Spur einer vorgefaßten
befahren wird ferner der Bau der afrikaniſchen

nach dem Viktoria und Tanganjika
See Von anderen Wegebanten dürfte vorläufig Abſtand
zu nehmen ſein weil Wegebanten in der afrikaniſchen
Wildniß an ſich ſehr koſtſpielig ſind und ihre Unter
haltung wegen der zerſtörenden Gewalt der Regenzeit und
wegen der alles überwuchernden tropiſchen Flora unverhältniß
mäßig große Koſten verurſacht Die Erfahrungen die man
mit der von den Engländern ſo viel geprieſenen Stevens road
und Mackinnon Straße gemacht hat ſind nicht ermuthigend
für derartige Unternehmungen Gerade wegen dieſer großen
Unterhaltungskoſten anderer Wege ſind ſchmalſpurige Eiſen
bahnen zunächſt als die billigſten und beſten Verkehrswege vor
zuziehen Auch der Küſten Verkehr Deutſch Oſtafrikas dürfte
demnach günſtiger geſtaltet werden Zwei nene Dampfer werden
in nächſter Zeit nach Oſtafrika geſandt werden um lediglich
dem Küſtenverkehr zu dienen und zur Erleichterung des
Handelsverkehrs zwiſchen den deutſchen Küſtenorten beizutragen

amit werden neben dem Dampfer Wiſſmann auf dem
u der Verwaltung in DeutſchOſtafrika ſechs Dampfer
ur Verſügung ſtehen Dem Plantagenbau dürfte beſondereFürſorge zugewandt werden im Zuſammenhang damit werden

ſich Züchtungs und Einführungsverſuche mit geeigueten Haus
thieren eipfehlen Was die Beſiedelung der höher gelegenen

Landſtriche Dentſch Oſtafrikas mit deutſchen Ackerbanern be
trifft ſo wird ſie dem Vernehmen nach von Wiſſmann vor
läufig nicht befürwortet fo lange nicht die geſundheitlichen

Strecke
Centralbahn

Parteinahme das Werk eines erfahrenen und vorzüglichen
Geſetzesmannes der ruhig ohne Rückſicht auf etwaige perſön
liche Neigungen die Verhältniſſe klarlegt

Kaiſer Franz Joſef iſt am Dienstag früh nach Pola
abgereiſt und nimmt in Laibach drei Stunden Aufenthalt
Am Sonntag wird der Kaiſer in Wien wieder eintreffen

Die ungariſche Regierung hat im Abgeordneten
hanuſe einen Geſetzentwurf eingereicht betreffend die Auf
nahme einer Anleihe von 18,6 Millionen Gulden zur Decknng
der Regulirungskoſten des Eiſernen Thores Die Anleihe
ſoll nach 90 Jahren tilgbar und unter 4 Proz verzinslich
die Obligationen ſollen ſteuerfrei ſein

Fraukreich Jm Miniſterrathe theilte am Dienstag
der Kriegsminiſter General Zurlinden eine Depeſche des
Generals Duchene aus Majnnga Madagaskar mit
welche die vollzogene Errichtung des Sanatoriums von Noſſi
Kumba meldet das gegen den 20 Mai benutzbar wird Der
General meldet ferner daß der Flußlauf bis Bevomanga frei
iſt Die Truppen treffen in gutem Zuſtande ein und gehen
nach zwei Raſtkagen weiter nach Marovoay Jn den Lagern
und auf den Booten iſt der Geſundheitszuſtand gut Die
Verluſte an Thieren auf dem Marſche waren ſehr geringe

Jm Miniſterrathe wurde ſodann der Geſetzentwurf be
treffend die Reform der Getränkebeſteuerung feſt
geſtellt Der Entwurf beſtimmt die Abſchaffung des Privi
legiums der Branntweinbrenner Die Branntweinſteuner ſoll

Gerichtsverhandlungen

Halle 7 Mai Schwurgericht Wegen Bankerottes
Als Angeklagte erſchienen der Gutsbeſitzer Oskar Uhle
mann aus Gorenzen bei Mansfeld 41 Jahre alt aus Cöſſeln
bei Löbejün gebürtig deſſen Ehefrau Klara geb Pfeiſfer
40 Jahre alt aus Eisleben gebürtig und der Landwirth Lüd
wig Gießler aus Ludwigſtrauch Kreis Sangerhaufen aus
Gorenzen gebürtig 34 Jahre alt Uhlemann war angeklagt
wegen betrügeriſchen Bankerottes und Gläubigerbegünſtigung
ſeine Frau und Gießler wegen wiſſentlicher Beihilfe zum be
trügeriſchen Bankerott Uhlemann iſt nur einmal wegen Beleidigung mit 20 M beſtraft Gießler wegen fahrläſſiger Tödtung

und Jagdvergehen mit 1 Tag Gefängniß und 3 M Geldſtrafe
Beſchuldigt wurde Uhlemann als Schuldner über deſſen Ver
mögen am 29 Jan 1894 das Konkursverfahren eröffnet war
Vermögensſtücke beiſeite geſchafft zu haben in der Abſicht
ſeine Gläubiger zu benachtheiligen Hierzu ſollten ihm die anderen
beiden Angeklagten wiſſentlich durch die That Hilfe geleiſtet haben
Außerdem wurde Uhlemann zur Laſt gelegt als Schuldner ob
wohl er ſeine Zahlungsunfähigkeit kannte zweien ſeiner Gläubiger
in der Abſicht dieſe vor ſeinen übrigen Gläubigern zu be
günſtigen eine Sicherung oder Befriedigung gewährt zu haben
auf welche die Begünſtigten nicht voll begründeten Anſpruch ge
habt hätten Frau Uhlemann ſoll ihrem Manne anch bei frag
licher Gläubigerbegünſtigung wiſſentlich durch die That Hilfe ge
leiſtet haben Jn Gorenzen bewirthſchaftete Uhlemann ein Gut
das ihm und ſeiner Frau zu gleichen Theilen gehörte Durch
Mißernte im Jahre 1893 war Uhlemann die Winterbewirth
ſchaftung ſeines Gutes ſehr ſchwierig geworden weshalb er durch
Verkauf von Jnventar und Erntevorräthen aus den VerlegenVerhältniſſe in der Kolonie und die für Europäer weſentlichen auf 175 Fres für den Hektoliter gebracht werden und der heiten zu kommen trachtete hierbei jedoch ſo manipulirte

Lebeisbedingungen völlig klargeſtellt ſind Ein Fehlſchlag Steuernachlaß für hygieniſche Getränke mehr als 80 Mill Fres daß ſeine Gläubiger benachtheiligt wurden Der Ge
wie er hier durch eine unrichtige Wahl der Gegenden und betragen Die verſchiedenen Weinſteuern ſollen abgeſchafft und treidehändler Theodor BVarth in Gröbzig beankragte
Mittel eintreten könnte würde in der That zu verhängniß
vollen Folgen führen Hier handelt es ſich um eine Auſgabe
die erſt in einer ſpäteren Zeit zu löſen ſein wird

Verſchiedene Mittheilungen

durch eine einzige Verbrauchsſteuer erſetzt werden Ferner
ſollen die Octroi Abgaben auf hygieniſche Getränke ermäßigt
werden

Jtalien Den römiſchen Blättern zufolge hat der König
nunmehr das Dekret unterzeichnet durch welches die Kammer

Eröffnung des Konkursverfahrens das am
29 Januar v J erfolgte Am 20 Febr mußte das Verfahren
wegen Mangel an Maſſe wieder aufgehoben werden Das
Juventar diente nur zur Befriedigung der Hypothekengläubiger
und für die Konkursgläubiger blieb nichts übrig Am 6 März
v J hatten Uhlemann s ihr Gut an Ludwig Gießler den

daher die

a ö i ie im z jetzigen Mitangeklagten verpachtet waren noch dort wohnenDer Miniſter der öffentlichen Arbeiten hat im d et n i an d n wegen den De a geblieben am 29 Okt aber nach Pirna und von da nach
Einvernehmen mit dem Finanzminiſter und dem Miniſter für die i wah en auf den 2 Juni feſtgeſetzt Böhmen gezogen wo ſie am 25 Nov verhaftet wurden Bei We
an waren er W en r er Kammer wird am 8 Juni zuſammentreten der Verhaftung der Eheleute d engrn n in deren e
aß die Vorprüfung und Begutachtung der Geſuche um Be Regi zbote ſchreibt Die Beſitz noch 1000 M vorgefunden Uhlemann ſollte aber weitwilligung einer Staatsbeihilfe aus dem Fonds von 5 Mill der n d r r gen en e mehr beſeitigt haben da er aus dem Verkauf zahlreicher Ver we
Mark zur Beförderung des Kleinbahnweſens in den v im Orte d 9 B v dir Ei mögensſtücke namhaſte Beträge gelöſt habe die der Konkurs ſolleinzelnen Provinzen von den Oberpräſidenten bewirkt werden Studium am Orte des Baues der ſibiriſchen Eiſen naſſe eitzogen worden ſelen Bei dieſen Verkäufen ſoll ſowohl 4 anw
ſoll weil dieſe in unmittelbarer Verbindung mit den Provinzial hahn ſei hervorgerufen durch die nicht ganz erfolgreiche Frau Uhlemann wie auch Ludwig Gießler durch beſcheunigten geſc
verwaltungen ſtehen deren Stellung zu der Frage der Unter Ausführung der Arbeiten an dieſer Bahn erklärt das Ankauf verſchiedener Stücke des Uhlemann ſchen Jnventars mit 4 ges
ſtützungswürdigkeit und Unterſtützungsbedürftigkeit des BahnVerkehrsminiſterium als jeder Begründung entbehrend Die geholfen haben Dem Angeklagten wurde vorgehalten daß er Pre
anternehmens für die Beſchlußfaſſung über die Gewährung einer Arbeiten ſchritten durchaus befriedigend fort die Bildung vom 23 bis 29 Januar durch Verkauf von Hafer Erdſen
Staa sbeihilfe von weſentlicher Bedeutung iſt einer Kommiſſion ſei durch die Nothwendigkeit hervorgerufen Futterkartoffeln Pferden Rindern Schweinen Federvieh und S

Der Hamburger Correſpondent hatte eine Notiz aus ſich am Orte mit den beſonderen Bedingungen der Verwirk eines Wagens ungefähr 5130 M t w außerdem noch
Berlin gebracht daß der Staats anwalt neuerlich Ermitte lichung des Werkes bekannt zu machen welches ſo ernſt kom etwa 1000 M von ſeinem u habe wozu überdies 5 z
lungen über die bei dem Hoch auf den Kaiſer im Reichstage hlizirt iſt weil es in weiter Ferne ausgeführt wird und für noch 2400 M hinzugekonimen ſeien ehare Uhlemann durch Pro
am 6 Dezember ſitzen gebliebenen Sozialdemokraten ver iches bedeutende S angewieſen werden Verkauf ihr gehöriger Möbel 2c erzielt hatte Ueber den Ver undanlaßt hätte Dieſe Nachricht entbehrt der Berl Corr zuſolge e ches bedeutende Summen angewieſen werden Da des e m n J ver M
de rin n England und Nicaragug Im engliſchen Unterhauſe ba ihrem Manne ch gehören tus Jelöſte Geld ſei Wa

Für die Leitung des von der preußiſchen Regierung in Aus theilte am Dienstag der Parlamentsunterſekretär des Aus Nach und nach ausgegeben worden Gießler gab an von Uhle des
ſicht genommenen Centralinſtituts zur Hebung des wärtigen Grey mit daß der engliſche Admiral Corinto mann s ſchlimmer Lage keine Ahnung gehabt und im Verkaufe eint
land w irtoſchaftlichen Kredits ſoll dem Vernehmen der verlaſſen habe nachdem er ein Schreiben der Regierung überflüſſigen Jnventars nichts Auffallendes geſehen zu haben eine
Fuf Zig nach ein Führer des Centrums offenbar Freiherr von Nicaragua erhalten in welchem unter Garantie der Re da der Landwirth bei Futtermangel ſich gewöhnlich durch Ver erlo

v Huene in Ausſicht genommen ſein gierung von San Salvador verſprochen wird die Entſchädigung kauf ſeines Viebes zu helfen ſuche Deshalb habe er ſelbſt für 4
Der Miniſter der öffentlichen Arbeiten hat um der n London innerhalb 14 Tagen zu zahlen in welchem ferner etwa 1300 M verſchiedenes Inventar von Uhlemann gekauft in

Geſchäftswelt und dem geſammten reiſenden Publikum den Eiſen die anderen Bedingungen des engliſchen Ultimatums ange auch alles baar an Uhlemann bezahlt Der Pachtzins vom La
bahnverkehr und den Verkehr mit den Eiſenbahnbehörden zu er werden Dieſer Zwiſchenfall iſt alſo nunmehr März bis Oktober 7980 M für Uhlemann s Gut ſei an die abe
leichtern Karten für die Bezirke der verſchiedenen nommen werden en Hypothekengläubiger bezahlt worden Als Gläubigerbegünſtigung Kie

t d I Ap d J ſern e r erledigt i n da ne r d e gebirektionen anfertigen laſſen neben welchen die Betriebs OHſtgſien Die oſtaſiatiſche Frage wird nun ſehr bald zur Befriedigung einer Forderung vo S einMaſchinen und Verkehrsinſpektionen der zu den einzelnen Direk den eWdg L Die Sugeſiakniß W pan dem Stellmachermſtr ans Müller wegen einer Schuld ang
tionen gehörigen Strecken ſowie die Hauptwerkſtätten verzeichnet den europäiſchen Mächt en Femacht hat wird von dieſen forderung von 140 150 M mehrere Ackergeräthe überlaſſen und v
ſind Verſchiedene Direktionsbezirke ſind immer zu einer Karte h s ſteht ſomit dem Jnkraft nicht wieder eingelöſt hatte Zur Beweisaufnahme war die Vor J gtt
zuſammengefaßt ſo die der Direktionen von Köln Frankfurt a M als ausreichend angeſehen und es ſteht ſomit dem Jnkraft ſadung von 26 Zeugen und eines Sachverſtändigen angeordnet do
und St JohannSaarbrücken ferner die Direktionen Bromberg treten des chineſiſch japaniſchen Frieden svertrages worden die Verhandlung dehnte ſich durch die umfängliche Ver e
Danzig Königsberg i Pr und Stettin Die beiden letzteren Karten nichts mehr im Wege Das Journal de St Pétersbourg nehmung daher ſehr aus Der Staatsanwalt beantragte Be r
ſind dereits erſchienen die übrigen werden in allernächſter Zeit ſagt Die Beweggründe für die Jntervention Rußlands jahung aller Schuldfragen und war der Meinung daß Frau e
auch herausgegeben werden Was die Karten aber noch beſonders Deutſchlands und Fraukreichs haben wir kürzlich an dieſer Uhlemann mildernde Umſtände bewilligt werden könnten nicht e e
wichtig und für den Verkehr nützlich macht ſind die ihnen gleich Stelle dargelegt Wir enthalten uns deshalb darauf aber dem Angeklagten Gießler der anſcheinend der Rathgeber der

h n den en Sehr Zirückzukommen und beſchränken uns entſprechend unſeren e en rege L re u e altemit den Behörden und Dienſtſtellen der preußiſchen Staatseiſen n s u n mſtände anheimzuſtellen t 5 4 5bahuverwaltung Die Karten ſind zum Preiſe von 10 Pfg e bezüglichen Ausführungen vor einigen Tagen zu r Vertheidiger beſtritt ein ſtrafbares Verſchulden der Angeklagten Kii
allen FahrkartenAusgabeſtellen der Staatsbahnen zu haben Es daß dieſe weiſe Entſchließung des Siegers lediglich die und hob hervor daß Uhlemann lediglich in großer Nothlage ge
ſollen 80 000 Exemplare der Karten gedruckt werden Mit der Sitnation ſicherſtellt die er ſeinen Erfolgen verdankt handelt habe Geſchädigt ſei keiner der Gläubiger fragliches Obe
Verſendung der fertiggeſtellten Karten an die einzelnen Direktionen Dieſer Entſchluß ſichert ihm die Werthſchätzung der Gut ſtehe noch unter Zwangsverwaltung Die Geſchworenen mit
iſt bereits begonnen eiviliſirten Nationen welche hoffen daß Japan von ſprachen Nplemege Wuloß Wande a See entef gOberbürgermeiſter Zelle hat nach der Volksztg Abſtand der Wunde geheilt die ſelbſt ein ſiegreicher Krieg verurſacht Zubilbanrg m er billig n r umſtände Der Lan
davon genommen einen Strafantrag gegen die Kreuz bald das Werk ſeiner Organiſation und der Arbeit wieder auf r d gen di e Schuldirage betreffs der Frau Uhlemann Ort
zeltung wegen des bekannten Artikels zu ſtellen nehme durch welches dieſes Land in immer höherem Maße Heantragt wurden gegen Uhlemann 1 Jahr Gefängniß und ge

Der Reichskanzler der vor ſeknem Amtsantritt den zu dem univerſeilen Fortſchritt beiträgt Sodann drückt faſt Jahre Ehrverluſt unter Anheimſtellen theilweiſer Abrechngag Vvot
S er Pai in Kürnberg tagenden die geſammte pariſer Preſſe ihre lebhafte Befriedigung über der Unterſuchungshaſt gegen Gießler 4 Monate Gefängniß Das
Zanderverſenmlung der bayeriſchen Landwärthel hie Beilegung des Konſliktes mit Japan ans deſſen Maßigung Urtheil lautet gegen Uhlemann auf 1 Jahr Gefängniß wovon

er Man z hirte der fi u dem zweiten rühmend und ſympathiſch hervorgehoben wird Der Figaro 5 Monate als verbüßt erklärt wurden gegen Gießler auf
Vorſitzenden Amtsgeſchäfte verhinderien ſein Konimen ſa r Das Reſultat dieſer zufälligen aber wirkſamen Jütereſſen 3 Monate Gefängniß Frau Uhlemann als Freigeſprochene vo

Jn Weimar Apolda findet am 9 d die Stichwahl Nſeciation eſtaltet auſete politiſche und moralifſche wurde aus der Haft e und der Antrag auf vorläufige hü
e einem Sozialdemokraten und einem Freikonſervativen n n gel i d b iflich er Entlaſſung Uhlemann s genehmigt beiatt Die Nat Lib Korr hofft daß die nationalliberalen Situation in Kiel behaglicher un Am Donnerstag wird verhandelt 1 wider den Arbeiter Franz ein

Wähler jetzt das la thun um den Wahlſieg eines Sozial Auch in England iſt man zufriedengeſtellt In einer Be Fütterer aus Vodenrode wegen Straßenraubes und 2 wider hat
demokraten zu verhindern Gutem Vernehmen nach habe auch ſprechung über den Verzicht Japans auf die Halbinſel Ligotong den Keſſelſſicker und Topfbinder Wilhelm Nolte aus Dölau
die Ceutralleitung der Partei in dieſem Sinne ihren Wunſch ſagt die Times, dieſe Entſcheidung ſei befriedigend da ſie ebenfalls wegen Straßenraubes Wnach T zu erkennen gegeben e W die Gefahr für den Frieden in Oſiaſien J W v e der

J Erfurt 7 Mai Heute haben hier die Wahlmänner ſpreche völlig dem Rathe Englands an Japan Die Engländer 13igl Nachrichten Arwahlen für die am 14 Mai ſtattfindende Lan tagswahi im hätten indem ſie zugleich keinen Grund zur Einmiſchung R Eioled Brrr ar e Welan nachinittag An
eng telberligtug Wandel r ne den h die ne gen War war ein Baudeanter der kongt Regierung bier anweſend und n

dem Geiſte aggreſſiver Abenteuer zu ermuthigen Der mnt in Begleit des Bü reiſters und des Stadtunternahm in Begleitun es Bürgerne e e eder Lukner Standard ſchreibt die Nachricht von dem Verzicht werde in dehlere eine Beſichigung verſchiedener ſehr beſchädigter
bezirke Die heutigen Wahlen ſind ha ein Gegenkandidat nicht ganz Europa ein Gefühl der Erleichterung hervorrufen Hänſer im e Vor der königl Bergſchute hat u
aufgeſtellt war ſämmtlich zu unſten des bisherigen Abgeord Deutſchland und Frankreich ſeien berechtigt zu voller Frende l man wie ſchon gemeldet eine Röhrentour der ſtädtiſchen ſſer r
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leitung freigelegt jetzt ift nun auch noch die zweite Röhrentour
in derſelben Straße freigelegt worden ſo daß für den Fahrver
kehr in dieſer Straße kaum Platz bleibt Die freigelegte Strecke
beträgt bis jetzt 30 40 m und ſoll noch länger werden Das
ausgeſchachtete Erdreich iſt mit Brettern und Bohlen verſteift
um ein Zuſammenrutſchen zu verhindern Mit dieſer Maßregel
ſoll die von gewerkſchaftlicher Seite verbreitete Behauptung das
Waſſer im Keller der königl Bergſchule rühre von der Waſſer
leitung her aufs Einfachſte widerlegt werden Jn der Ramm
thorſtraße wird ebenfalls wieder aufgeriſſen und nach zerbrochenen
Röhren geſucht weil Bergmeiſter Schrader fortwährend Waſſer
in ſeinem Keller hat Zur größeren Abwechſelung kommen
auch mal wieder die Gasröhren an die Reihe auf der Nuß
breite an der Hohethorſtraße wird wegen intenſiven Gasgeruchs
nach beſchädigten Röhren geſucht Der Kürſchnermeiſter
Schmidt welcher ſein Haus Sangerhäuſerſtraße 28 verlaſſen
ſollte wohnt trotz des polizeilichen Befehls immer noch in dem
ſelben da ihm die Mittel fehlen anderweit zu wohnen Seinem
Hauſe das ſich mit dem Nachbarhauſe Nr 29 gegenſeitig voll
ſtändig zu zerreiben ſcheint ſoll dadurch geholfen werden daß
man zwiſchen beiden Gebäuden durch Herausnahme von Mauer

werk Luft ſchaffen will Von anderer Seite wird aber befürchtet
daß beide Gebäude wenn ihnen ſo der Zuſammenhang genommen
wird einſtürzen da ſie doch vollſtändig demolirt und haltlos ge
worden ſind

b Hettſtedt 6 Mai Feuersbrunſt Diebſtahl
Jubiläum Geſtern früh brach in einem Hauſe der Friedhof
ſtraße Feuer aus das leicht größeren Umfang hätte annehmen
können da die Bewohner nicht anweſend waren Die Nachbarn
bemerkten zum Glück das Feuer rechtzeitig und es gelang ihnen
daſſelbe zu dämpſen Auf der Saigerhütte iſt in der
Nacht von Sonnabend zu Sonntag ein ſchwerer Diebſtahl aus
geführt Es wurden nämlich 10 Centner unraffinirtes Kupfer
geſtohlen Auf der Silberhütte Gottesbelohnung feierte
der Maſchinenſteiger L Schmidt ſein 50jähriges Dienſtjubiläum
Von der Direktion der Gewerkſchaft erbielt der Jubilar ein
Diplom unter Beifügung eines Ehrengeſchenkes von 160 M

S Pretzſch Elbe 6 Mai Landplage Geſtern gegen
Mittag war bier ein eigenartiges Ereigniß zu verzeichnen inner
halb einer Viertelſtunde waren die Straßen der Stadt ſowie
Gärten Höfe u ſ w mit Milliarden kleiner ſchwarzer fliegen
artiger Jnſekten wie überſät Es handelt ſich hier ohne Zweifel
um die gleiche Erſcheinung die geſtern aus Schmiedeberg be
richtet wurde Red Der Erdboden wimmelte thatſächlich von
dieſen Thieren auf den Trottoirs waren ſie ſtreckenweiſe vom
Winde in der Breite von 40 50 em zu förmlichen Hauſen zu
ſammengetrieben und wurden nachdem geſprengt war mit Reis
beſen zuſommgekehrt Die Thiere ſind wahrſcheinlich durch den
ſcharfen Oſtwind wie heute zu ſehen iſt verklommen und um
gekommen Zweifellos ſind ſie durch einen Wirbelwind herbei
geführt matt geworden und dann erſchlafft niedergefallen Mehr
fach wurde von älteren Leuten geäußert dies ſei der ſog
Schmeich, reſp Schmech, welcher ſich auf die Baumblüthe

legt und dieſelbe vernichtet Beruht dies auf Wahrheit dann
würden die Obſtbaumbeſitzer hier da jetzt alles in ſchönſter
Blüthe ſteht keine gute Obſternle zu erwarten haben

S Bitterfeld 7 Mai Feuersbrunſt Heute nacht
3 Uhr brach in dem Hintergebände des Arbeiters Raſt

öpferwall Nr 14 Feuer aus deſſen Entſtehungsurſache uoch
unbekannt iſt Daſſelbe ergriff bald die nebenſtehenden Ställe
und das Wohnhaus außerdem die Hintergebände des Nachbar
geböftes dem Bahnarbeiter Höhme gehörig Durch das ſchnelle
Herbeieilen und thatkräftige Eingreifen unſerer wohlorganiſirten
freiwilligen Feuerwehr konnte das Feuer von den benachbarten
Wohnhäuſern und Stallgebäuden fern gehalten werden Daſſelbe
hätte gerade in der ſehr engen Straße woſelbſt viele alte Ge
bäude ſtehen große Ausdehnung annehmen können

Weißenfels 7 Mai Verhaftet Elektricitäts
Werk Ausgegraben Viehpreiſe Der Kaufmann
Zetzſche jun gerielh vor einigen Monaten in Konkurs jetzt iſt
er verhaftet Die Uebergabe des ſtädtiſchen Elektricitäts
werkes deſſen Bau im Herbſt vorigen Jahres begonnen wurde
ſoll am 15 Mai erfolgen Auf Anordnung der Königl Staats
anwaltſchafſt wurde der durch Einſturz von Mauerwedt todt
geſchlagene Panl Hartmann in Tagewerben wieder aus
gegraben und einer gerichtlichen Sektion unterzogen Die
Preiſe für fette Schweine ſind ſeit etwa drei Monaten in erheb
lichem Rückgang begriffen es beträgt die Herabminderung 10 bis
15 Mk pro Etr Trotzdem verſpüren die Konſumenten beim
Einkauf der Waaren nichts von alledem

Magdeburg 7 Mai Waſſer Verſalzung Jn der
Prozeßſache der Herren Fabrikbeſitzer Karl Guſtav Meißner
und Wilhelm Knauer zu Calbe a d wider die
Mansfelder Kupferſchieferbauende Gewerkſchaft
zu Eisleben auf Schadenerſatz wegen Verſalzung des Saal
waſſers hat heute der M Z zufolge die Civilkammer
des königl Landgerichts II hier nachdem der Unzuſtändigkeits
einwand der Gewerkſchaſt in allen drei Jnſtanzen verworfen

n umfänglichen Beweis beſchluß über die Klagebehanptungen
erlaſſen

t Schönebeck 7 Mai Leichenfund Jm Kapitelbuſch
in der Nähe des VBiberbaues wurde die Leiche des Vorarbeiters
Ladebeck angeſchwemmt Derſelbe war früher hier arbeitete
aber jetzt in Buckau Seinen Hut und Rock hatte er bei der
Krähenhütte niedergelegt Die Leiche wurde mit zuſammen
gcbundenen Füßen anſgefunden Unter dem Leibriemen trug er
einen Zettel worauf als Grund zum Selbſtmord Lebensüberdruß
angegeben wird

b Aus der Altmark 7 Mai Ein gräßlicher Un
glücksfall ereignete ſich heute nachmittag 4 Uhr am Bahn
hofe Jſenbüttel Als der Güterzug 819 Hannover Stendal
der daſelbſt wegen eines nachfolgenden Schnellzuges umſetzt und
eben die letzte Weiche durchfuhr ſprang der Zugführer Werner
aus Stendal noch während der Fahrt ab ſtürzte aber rücklings
nieder wurde vom Zuge gefaßt und ſofort getödtet indem ihm
der Kopf vom PRumpfe getrennt wurde Werner war ein

erfahrener Beamter er hinterläßt eine Frau und mehrere
nder

Ordensauszeichnungen Dem Landgerichts P äſidenten Ceheimen
Obe Jnſtiz alh Eb meler zu Erfürt iſt der Rolhe Adler Orden zweiter Klaſſe
mit Eichenianb dem Konſiſtorial Ratb Superintendenten und Hoſprediger D Dr
Renuner Mitglied des Fürſtlich StolbergWernigerodeſchen Konſiſterinms zu
Wernigerode a der Rothe Adler Orden d itter Klaſſe mit der Sch eiſe dem
LandgerichtsNath a D Schneidewind zu Nerdhauſen der Rothe Adler
Orden vierter Klaſſe dem EiſenbahnGüter Expedienten a D Franz Voigt
zu Wittenberg der Königl Kronen Orden vierter Klaſſe dem emeritirten Lehrer
Feindt zu Coslar der Adler der Juhater des Königlichen Hans Ordens von
Pohenzollern verliehen worden

dt Ortrand 7 Mai Feuersbrunſt Durch Un
vorſichtigkeit der Kinder kam geſtern im Stallgebände des Reſlt
hüfners Gotthelf Schöne zu Arnsdorf Feuer aus welches
bei dem ſtarken Oſtwinde in kurzer Zeit 18 Wirthſchaften und
einige Scheunen in Aſche legte Die meiſten Abgebrannten
haben nur wenig eine gar nicht verſichert

Altenburg 7 Mai Der Streik in Schmö ln
Wie die Saale Zt ſchon mittheilte wollte in Schmölln
der Stadtrath und Bürgervorſtand mit Vertretern der ſtreikenden
Arbeiter und mit den Fabrikanten zu einer Berathung über die
Anbahnung eines Ausgleiches zwiſchen Arbeitgebern und Arbeit
nehmern zuſammentreten Dieſe Berathung hat nunmehr ſtatt

efunden Die Fabrikanten erklärten daß ſie ſo weit angängig
ie ausſtändigen Arbeiter wieder beschäftigen wollten unter der

Bedingung daß der von den Arbeitgebern aufgeſtellte Lohntarif
u Grunde gelegt werde Aufbeſſerungen wurden auch ver
rochen Die Arbeiter erkannten an daß ſie nach dem neuen

Tarif ſich beſſer ſtehen würden als nach dem alten und ver j
ſprachen daß ſie einer Arbeiterverſammlung die Aufnahme der
Arbeit empfehlen wollten Auch dieſe Verſammlung hat am
Sonnabend ſtattgefunden Die Arbeiter erklärten ihr Einver
ſtändniß mit dem Lohntarif würden aber nur dann die Arbeit
aufnehmen wenn die Stückzahl des Fabrik Groſſes auf 144 Stück
ermäßigt würde und wenn alle Arbeiter eingeſtellt würden
Sie wollten damit dies trotz unzureichender erhetigeig e
ſchehen kann lieber wie früher nur kürzere n halbe Tage
oder täglich 8 Stunden arbeiten Die Fabrikanten haben dieſe
Forderungen micht bewilligt weshalb am Montag nur wenigeArbeiter in die Arbeit eintraten und der Ausſtand alſo
weiter andauert

Menſelwitz 7 Mai GGrubenbrand Am Sonntag
nachmittag gerieth auf dem Ottoſchachte der Friedensgrube
im Freien lagernde Kohle in Brand Das von heftigem Sturme
angefachte Feuer ergriff große Kohlenmaſſen ſodaß ſämmtliche
Baulichkeiten des Werkes in größter Gefahr ſchwebten Mit
Eifer und Ausdauer gingen Feuerwehr und Werksarbeiter
trotz des Rauches an die Bekämpfung des Feuers Die bedrohten
Gebäude an denen die Flammen mehrfach kemporzüngelten
wurden zunächſt unter Waſſer genommen und hier die Gefahr
vorläufig beſeitigt Dann ging s ans Löſchen des Lade
und Fegegerüſtes und des Brikettſchuppens Leider trat bald
Waſſermangel ein ſo daß die Löſcharbeit zeitweilig unter
brochen werden mußte Sehr gelegen kam hier die Hilfe
leiſtung der Sächſ Staatsbahn indem der auf der Brandſtätte
erſchienene Jnſpektor Thomas mehrere Tender voll Waſſer
mittels Lokomotive vom Bahnhofe herbeiſchaffen ließ Die Feuer
wehr war bis abends 9 Uhr in Thätigkeit theils mit Löſchen
theils mit Vedecken der brennenden Kohle durch Erde Die
Gebäude des Werkes haben weſentlichen Schaden nicht gelitten
und konnte daher der Betrieb geſtern ungeſtört wieder auf
genommen werden

88 Zenlenroda 6 Mai Mord Die 2l jährige Schneiderin
Walter ars Leitlitz wurde heute früh todt aus dem nahen
Teiche am Leitlitzer Wald gezogen An der Leiche waren Spuren
von Gewaltthätigkeiten bemerkbar Durch die Fürſtl Gen
darmerie iſt der Knecht des Mühlenbeſitzers Liebold
Quingenberg welcher mit dem Mädchen ein Verhältniß
unterhielt das nicht ohne Folgen blieb verhaftet worden Der

ſoll geſtern abend mit dem Mädchen ein Stelldichein gehabt
haben

S Leipzig 7 Mai Militäriſche Beſichtigungen
Obdachloſen Statiſtik Vergiftung Schwindler
Generalfeldmarſchall Prinz Georg von Sachſen trifft heute
abend hier ein um morgen und am Montag Beſichtigungen der
hier garniſonirenden Regimenter und deren Kaſernements vorzu
nehmen Die Frequenzziffer des Aſyls für männliche
Obdachloſe iſt im letztvergangenen Jahre leider wiederum um
ca 2000 zuſammen auf über 14,000 geſtiegen dagegen
iſt die des weiblich en Aſyls um 200 zurückgegangen welche
Thatſache wohl auf die verſchiedenen vom Verein ſür Jnnere
Miſſion errichteten Anſtalten für Frauen und Mädchen zurück
geführt werden darf Jm Stadttheil Gohlis ſind die Mit
glieder einer Familie bis auf zwei Kinder welche nicht von einer
Peterſilienſuppe genoſſen unter Vergiftungserſchei
nungen erkrankt die Mutter ſogar verſtorben Es wird ver
muthet daß ſich unter der Peterſilie Schierlin gspflanzen
befunden haben und ſind deshalb behördliche Erörterungen im
Gange Das kranke Oberhaupt der Familie und zwei weitere
Kinder hofft man am Leben zu erhalten Ein jähriger
Bäckergeſelle aus Heldrungen ſchwindelte einem Arbeits
kollegen vor daß er eine Erbſchaft von 8000 M erhoffe und
beſchwatzte dieſen derart daß er ihm 1200 M zur Etablirung
eines Geſchäfts in Leipzig überließ Hier aber gerieth der Leicht
ſinnige in den Vergnügungsſtrudel der Meſſe und brachte in noch
nicht 14 Tagen das ganze Geld bis auf 50 M durch welchen

Verhaftung vorſand

Kaſſel 7 Mai Zweiter Bürgermeiſter Ober
bürgermeiſter Thomas in Greiz wurde hier zum zweiten
Bürgermeiſter gewählt

Vermiſchtes
Eiſenbahnnnfall Die Eiſenbahnbetriebs Jnſpektion zu

Frankfurt g M meldet vom 7 Mai Durch unvorſichtiges
Anfahren der Lokomotive an den am Bahnſteig in
Soden ſtehenden Zug der fahrplanmäßig um 4 Uhr 57 Min
vormittag von Soden nach Höchſt fahren ſoll iſt ein Wagen
3 Klaſſe entgleiſt 6 Wagen und die Maſchine ſind beſchädigt
Von den Perſonen die ſich im Zuge befauden ſind 8 leicht
verlketzt meiſt Kontuſionen am Kopf Lokomotivführer un
erheblich verletzt Heizer unverſehrt Der Zug erlitt einſtündige
Verſpätung Betriebsſtörung war um 6 Uhr beſeitigt

Feuer im Cirkus Wie man aus Köln meldet brach daſelbſt
während eines Wettrennens zwiſchen mexikaniſchen
Reiterinnen und Radfahrern unter der dichtbeſetzten Zu
ſchauertribüne Feuer aus welches ſo rapid um ſich griff daß
innerhalb weniger Minuten dieſer große Holzbau und die
Stallungen in hellen Flammen ſtanden Die Zuſchauer ver
mochten noch ſich rechtzeitig in Sicherheit zu bringen wobei
allerdings mehrere Perſonen Verletzungen erlitten Tribüne und
Stallungen wurden vollſtändig vernſchtet Wie inzwiſchen
ermittelt wurde iſt das Feuer durch eine der Reiterinnen bös
willig angelegt worden die Brandſtifterin wurde durch die
Kriminalpolizei verhaſtet

Dorſbräude Nach einer Meldung des Neuen Görlitzer
Anzeigers wurde in dem Dorfe Arn 8sdorf bei Ruhland drei
zehn Wirthſchaften durch eine Feuersbrunſt ein geäſchert
Die von dem Brande betroffenen Bewohner waren meiſt unver
ſichert Jm Dorfe Emmendorf bei Hamburg brach
geſtern ein Feuer aus welches 13 Gehöfte darunter 3 Voll
gehöfte mit ſämmtlichen Nebengebäuden in Aſche legte Eine
Frau erlitt leichte Brandwunden Es iſt viel Vieh umgekommen
Der Schaden beläuft ſich auf über 100,000 M Die Gebände
waren bei der landwirthſchaftlichen Brandkaſſe verſichert Die
landwirthſchaftlichen Geräthe ſind mit verbrannt Jm Dorfe
Schwaney bei Paderborn kam geſtern bei heftigem Winde
Großfeuer aus welches den größten Theil des Ortes in
Aſche legte Der Brand dauert zur Zeit noch fort Verluſte
an Menſchenleben ſind nicht zu beklagen

Aus Eiferſucht Jm rheinheſſiſchen Dorfe Mundenheim
durchſchnitt der Händler Frey ſeiner Ehefranu den Hals
Der Mörder iſt flüchtig Eiferſucht ſoll das Motiv zu dieſem
Morde geweſen ſein

Verhaftet Jn Salzburg wurde am 7 Mai der Advokat
Vertheidiger des aus der Frohnfeſte entwichenen

tempeldiebes Swietly unter dem Verdachte dem
t bei der Flucht Vorſchub geleiſtet zu haben ver

h aftet
Verſchwunden

engliſchen Rechtsanwalts Arthur Green der nach dem B
dem berliner Bureau der londoner Rechtsanwälte Pluünkett
u Leader vorſtaud Es hat ſich herausgeſtellt daß der Flüch
tige bei einem berliner Bankier große Spekulationen in
Goldminen Aktien dert und zur Deckung der Differenzen intabe ſowohl an den von
berliner Mandanten eingezahlten Beträgen wie auch an aus
England nach Berlin geſandten Kapitalien begangen hat Zu
den Geſchädigten gehört auch ein berliner Rechtsanwalt Green
war Sekretär des engliſchen Fußball Klubs und verſchiedener

großartigem Maßſtabe Unterſchlagungen

anderer Vereine

Perfonaluagchricht
7 Mai Die Beerdigung Carl Vogt s hat heute nach

Betrag man bei ſeiner geſtern in einem Tingeltangel erfolgten

Aufſehen erregt das Verſchwinden des 1

Der Draht meldet aus Genf vom

mittag 4 Uhr unter Betheiligung einer großen Volksmenge und
ſämmtlicher ſtudentiſchen Verbindungen ſtattgefunden Die Grab
rede hielt der Rektor der Univerſität Martin außerdem
ſprachen Profeſſor Guillard im Namen der mediziniſchen
Fakultät Profeſſor Ritter für das National Jnſtitut von Genf
Henry Fazy namens der politiſchen und Profeſſor Schiff
namens der perſönlichen Freunde des Verſtorbenen

v v vv h
Letzte Telegramme

München 7 Mai Fürſt Ferdinand von Bulgarien
iſt geſtern nachmittag hier eingetroffen Heute früh traf auch
der bulgariſche Miniſterpräſident St oilow aus Wien
hier ein

mburg 8 Mai Der Fabrikant Schatt Mitinhaber
der bedeutenden Dachpappenfabrik Schatt K Hübner iſt
unter der Beſchuldigung des Meineides Betrugs und
Wucher s in Unterſuchungshaft genommen was bedeutendes
Aufſehen hervorgerufen hat

Wien 7 Mai Bei der heutigen Erſatzwahl zum
Reichsrath im dritten Bezirke wurde Steiner Auntiſemit
gegen den Dentſchliberalen Lenz mit großer Majorität ge
wählt

ien 7 Mai Die Polizei verhaftete den ehemaligen Gepaar Wittags in Brüſſel Grafen Zdenko
Klebelsberg Die Verhaftung hängt mit dem Keſſeltreiben
gegen den verſtorbenen Vicepräſidenten des ungariſchen Ab
geordnetenhauſes Bokroß gegen den Klebelsberg Straf
anzeige erſtattet hatte die zurückgewieſen wurde zuſammen
Er hatte darauf das budapeſter Gericht der Protokollfälſchung
beſchuldigt

Trieſt 8 Mai Jn Grado haben in der vorletzten Nacht
Ausſchreitungen gegen die ſtädtiſchen und geiftlichen Be
hörden ſtattgefunden Das ſtädtifche Wachtlokal wurde zerſtört
Man kbbelggerte das Pfarrhaus Die Gendarmerie zerſtrente
die Menge

Algier 7 Mai Der Großfürſt Thronfolger von
Rußland iſt heute vormittag an Bord des Poiarſtern
nach dem Piräus abgereiſt Der Polarſtern wechſelte
Salutſchüſſe mit dem rumäniſchen Kreuzer Eliſabetha Vor
der Abreiſe ſtattete der Gouverneur dem Großfſürſten einen
Beſuch ab

London 7 Mai Heute abend fand in der St Jameshall
ein großes Proteſtmeeting gegen die armeniſchen
Greuel unter Vorſitz des Herzogs von Arghyll ſtatt die
Verſammlung nahm einſtimmig eine Reſolution an in der die
engliſche Negierung aufgefordert wird in Gemäßheit der Ver
träge ſofort Mittel zur Beſeitigung der kürkiſchen Mißwirth
ſchaft in Armenien zu ergreifen und die Einführung dauern
der Reformen unter europäiſcher Kontrolle zu erſtreben ſowie
die Vefreiung der in der Türkei eingekerkerten Armenier zu
verlangen Stürmiſchen Beifall erreichte ein zur Verlefung
gelangtes Schreiben Gladſtone s

Buenos Ayres 7 Mai Der frühere Finanzminiſter
Pacheco begiebt ſich im Auftrage der argentiniſchen
Regierung in einer finanziellen Miſſion nach
Europa

Meteorologiſche Station zu Halle

7 Mai 8 Mai9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Pilllimeler 761,7 760,2Thermometer Celſius 11,6 10 7Rel Feuchligkeit 71 83Wind e I 7 I7 II e NO 1 NO 1Maximum der Temberalur am 7 Mai 19 90 C
Minimum in der Nacht vom 7 zum 8 Mai 7 49 C
Niederſchläge am 8 Mai 7 Uhr morgens 0 im

Witterungsausſichten f d nächſt Tage i mittl Deutſchland
Bei ſehr hohem Luftdruck über Skandinavien und ſehr ge

ringen Aenderungen der Druckvertheilung iſt eine erhebliche
Aenderung der beſtehenden Witterungsverhältniſſe zunächſt noch
nicht wahrſcheinlich

Bericht des Berliner Welterbureans vom 7 Mai
WindrichtunStatlonen VBarom n Winde Weiter Teipr

mm Stala 12 ratur G
Memel e e e 77 O 1 halbbedeckt 15Swinemünde 776 NO 3 wolkenlos 8Hamburg 775 OSO 1 heiter 12Borkum 774 O 3 heiter 12773 O 8 wolkenlos 10Berlin 774 O O 3 wolkenlos 12Breslan 773 ONO 2 wolkenlos 10Bamberg 69 NO 6 wolkenlos 13München 767 O 5 wolkenos 10Wien 770 ſtill woilig 8Pr 772 3 wolkenlos 10Trien 765 ONO 4 wo ken os 15Petersburg 779 ſtill wolkenlos 7Kaparanda 774 WNW 2 halbdedeckt 11Stockholm 780 ſtill wolkenlos 14Kopenhagen 778 O 2 volkenlos 8Aberde en 777 SO 2 wolkenlos 12Cort e e 7 769 O 4 heiter 14Paris 764 NO 2 wolkenlos 14

Wasserstände bedentet über unter Null,
ſrenWaerSaale unckh Vunstrut e W uechs

Artern Brückenpegel 6 Mai F 10 7 Alai 7
Weissenfels Oberpegel 2,60 717256 4do UÜnterpegei 7 Ut 2 8 t o i
Trotha Al ai 2 Mai 5Alsleben Oberpegel 6 Mai 2,58 7 Alai 2221 4
do Unterpegel 72 35 14Bernburg a S 10Kalbe Oberpegel 1,82 o r 1,78 4do Unterpegel 1,54 t 1,70 14
J AMoldau Iser FEger BIve

Mai Fall Wuehan Nai Fall Wuehs

Buden Ton rePrag 1,50 10 Vittenberg 3,48 17Nungbunzlau 032 6 W Rosslau 18 10
un 1,81 40 a 98 13Pardubitz 0,70 15 Magdeburg 83,00 23Brandeis 1,22 3 Tangermündel 4420 71
Melnick 1l 46 10 Wittenberge 3,70 5Leitmeritz 1,14 18 I bDömitz Peg 6 3,05 8Aussig f 1,62 24 Iauenburg 7 04 6Dresden 0,47 S
Magdeburg Alter Pegel

Geringste Pahrttiefen
ERlbe Aus sig 7 Mai IIeutige Fahbrtieſe 79 Zoll österr Mass

Schiffs rachten
An ssig 7 Mai

hektoliter

Aussig Von den oberen Plätzen werden 104 em Fall gemeldet

Fracht nach Mnogdeburg 40 Pfg das PDoppel



Nur noch Kurze Zeit
weiter ermässigte Vreise

Wir löſen unſer ſeit 6 Zahren beſtehendes Sperialgeſchäft von

Teppichen Iöbelstoſſen Gardinen Portièren Tivchdecken etc
vollſändig auf Sämmtliche Waaren ſtehen im Ausverkauf zu ſo billigen Preiſen daß die denkbar günſtigſte Gelegenheit zu vortheilhaflen Ginkäufen gebotentiſt

W Der Verkanf zu feſten Preiſen ohne jeden Abzug und gegen baar findet von 9 Ahr früh bis 7 Ahr Abends ſtatt

A Drews Nachf
Wegen 6evchäftauſgabe

bewilligen wir von heute ab auf unſere bekannt billigen Preiſeeinen Rabatt von 15 20
Wie bekannt führen wir nur ſolide Qualitäten und zwar befinden

ſich in großer Auswahl noch am Lager

Kleiderstoffe und Confectionsstoſfe
Stoffe für Ierren und Knaben Amüge

Jnpons gchwarze Seide Spitzen
Leinen und Baumwollwaaren Iandtücher
Taschentücher fertige Dnterröcke u Schürzen

BRester

Schulze Petermann
Halle aS Olearinsſtr 5 1 Tr Eckhaus unterhalb der Markklkirche

Achtung
Jn Folge Abbrnuchs des Hauſes Gr Ulrichſtraße 56 verlegte ich meine

Filiale nach
Kl Ulrichſtraße Nr 18a

dem Hauſe der Herren Knoeh Kallmeyer und können daſelbſt
von jetzt an abgehrannte Glühkörper und ſonſtige BeleuchtungsGegen
ſtände jederzeit wieder in Empfang genommen werden

Ebenda unterhalte ich auch ein reiches Lager ſchöner Gaskronen
Gaskochherde Gaskochapparate u ſ w und lade ich zur Beſichtigung
derſelben ergebenſt ein

W A Bernalleiniger Vertreter für Aner ſches Gasglühlicht
Franckeſtr 7 u Kl Hlrichſtr 1I8a

Fernſprecher 753

72Vicheig
W m

für jeden Radfahrer oder denjenigen der
es werden will iſt bevor man ſich ein
neues Fahrrad kauft das große Lager
mit allen 95er Neuheiten bei Otto

n Groſie Steinſtraſte 83 an
zuſehen

Beſichtigung iſt auch Nichtkäufern gern
geſtattet

Otto Giselce
Fahrradhandlung und Reparatur

werkſtatt

Brennholz Verkauf
der Arbeitsſtätte des Vereins für Volkswohl
Die obige Arbeitsſtätte liefert zerkleinertes Brennholz allerbeſter

Onalität zu folgenden Preiſen
1 Raummeter 9,50 Mk

U e S z2,75
Korb Om 0,40Da mit aller Beſtimmtheit feſtgeſtellt worden iſt daß andere Verkäufer

von Brennbolz wiederholt das Publikum dadurch getäuſcht haben daß ſie an
gaben von der Arbeitsſtätte des Vereins für Volkswohl zu liefern daß ſie
zum Zwecke der Täuſchung ſogar Quittungen und Lieferſcheine mit der Be
zeichnung Arbeitsplatz für Arbeitsloſe vorzeigten und die unterzeichnete
Arbeitsſtätte dadurch Veſchwerden über Lieferimg minderwerthigen Holzes er
hielt wird ergebenſt darauf hingewieſen daß die diesſeitigen Holzausſfahrer
graue Mützen mit der Auſſchrlft Verein für Volkswohl tragen Dieſelben
ſind auch in dem Beſitze von Quittungen und a en welche ebenfalls
mit der Auſſchrift Verein für Volkswobl verſehen ſind

Wer geneigt iſt unſere Beſtrebungen zu unterſtützen bitten wir auf die
angegebenen Umſtände genau achten zu wollen

Die Arbeitsſtätte des Vereins für Volkswohl

Unüühber troffen
als Schönheitsmittel und zur Hautpflege

zur Bedeckung von Wunden sowie In der Kinderstube

IITollette
Crenm

aus pafent Lanolin der In 7inntuben à 40 Pfg u inLanolin Fabrik V D Blechdosen à60,20 u 10 Pg
Martinikenfeldeein We Schutzmarkeur neh wenn mit 7feilringe

In den meisten Apolheken und Drogerien von IIalle in Lands
verg in der Apotheke in Giehichenztein in der Apotheken Drogerie
in Teutschenthal in der Apotheke von J Kupfer in Lauchstädt in der
Apotheke von Rudolt Viefehmann in Schaffstädt in der Apotheko
von Dr II Bloek in Schkeuditz in der Apotheke in Alsleben a
in der Adler Apoſheke von II Slegel in Bad Klesingen in der

adApotheke von G A Boxberger

Paul Meusel Co

Bisernes Baumaterial er urt
17 jährige Specialitàät

Grosse Läger, Schnelle snehgemüässe Lieferung
Anfertigungsämmmtlicher Arten Bau Disenconstructionen

Vortheilhafte Preisnotirung frei jeder Bahnstation

Hingst Scheller Ialle aS
Wuechevrerstrasse 80/81 r

100 MinAufſfagen skerteſin Jan empfohlenAfie I von Gek Reg Rat Prof F REVEFEAVX
herausggegeben von

CF

z h

Tr I zum Selöstunterrtelkt vollständ Lekirgang m I Ausw 25 Fed BI 2 50
Man ackte genau auf den Namen F SOCENMNECKEMN

Berlin e F SOENNECKEMN Schveiébtwavren fabrik BON Leipsig ad

Gr Alrichſtr 52
Ecke Schulſtr Part und I Etage

Gardinen Fabrik gegründet 1869

9

4 Sl

e cV

C 7 W 28 JJ S d J 7u 4

e S r

Garten und Balkon
Naturholz Möbel Zelte Zeltbänke

Rollſchutzwände Raſenmähmaſchinen
empfiehlt billigſt

Wilh Heckcert Gr Alrichſtr 62

öbel
r

e hA aus alles Thellen Peutechlanda

d

SEs
aufder Handliegt klar

S n dass man dtrekt vom Fabrſtanter erren
Anzug Stoffe am besten und 1
berieht dieserhalb versdome Niemand unsere
heue äfusterkollekton mit

5 Neuheiten zu verlangen welche w
C Jedermano nebst Fabrikpreisen i

r

7

fraako

Lehmann c Assmp

uekfabrikanten ee um

m

Spromberg Nieder Lausſt e ad
Jul Soeding v d Reyde Hoerde i

Maſchinenbau Anſtalt und Keſſelſchmiede aa
Liegende Ausziehkeſſel
ſtehende Hhrenkeſelund

bis 30 qm Heizfl auf eſſel
zGrößere Böhrenke

Keſſel anderer Bauart
in kurzer Zeit lieferbar

7 e Preisliſten Wnmuentgeltlich S

Artillerie Geſchohtransportkaſten
in jedem Haushalt zu gebrauchen offerirt à Stück 1 50

n 3i nmen
c

mee

i

n
n

un
et

25
T

8

Für den Anzeigentheil verantn orlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

narbnaum Halle g S

örren Cylinderhüto
erren Chap möcaniques

erren Filzhüte
orreon odenhüto

von 3,00 Mark an bis zu
den beſten

Knaben Hüte
einpfiehlt in dentſchen engl u wiener

Fabrikaten große Auswahl

Christian Voigt
Schmeerſtraſze 21

A Pfeifer
T Mechanikere Halle Kl Sandberg 23 I

Nähmaschinen
Ilnnälunge

Reparntur WerkslattErlah helle
Nadeln Oele e

Große Betten 12 M
Oberbett Unterbett zivei Kiſſen mit ge

reinigten neuen Federn bei Guſtav
Luſtig Berlin Prinzenſtraße 46 Prets
liſtg koſtenfrei r Biele Anerkennungs

ſchreiben

Treibriemen
aus nur beſtem rhein Keruleder
ſeldöſtgefertigt empfiehlt ab Lager bis
150 mm BHreite desgleichen ff Näh
und Binuderiemen Sohlleder zu
Manſchetten Riemenverb u ſ w
Reparaturen prompt u billigſt

R DBonner Sattlermeiſter
Halle Franckeſtraße 18

D

Aus erster Iland
verſende jedes Maaß feinſte Tuch
Buckskin Cheviot Kamm
garn und Paletotſtoffe zu Ort
ginalFabrlkpretſen

Niemand verſäume meine
Muſtercollection zuverlangen
welche auch an Private frei über
ſende um ſich von dem vortheil
haften Bezug zu überzeugen

Paul Emmersteh
Tuchfabrikant

Spremberg Lanſitz

c

geschirre

beipzigersfrasse
W

Kinderwäſche
Ansſtattung

für Nengeborene
liefert zu billigſten Preiſen

Minna Haase Sehr
Nene und gebrauchte Möbel
aller Art verk billig Brunoswarte 7

Die beste Peder ist
e

en

Die Expeditionen der Saale Zeitung
befinden ſich

Gr Ferlin Uene Promenade 1 und
Markt 24 Waaggegebände

Mit 1 Beiblatt und Unterha ltungsblatt
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